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Pressemitteilung 

Droniq unterstützt Polizei Rheinland-Pfalz  
Frankfurt, 11.06.2026 – Die Droniq GmbH stellt der Polizei Rheinland-Pfalz künftig ihre 
Live-Luftlage zur Verfügung. Die Live-Luftlage unterstützt Behören und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) unter anderem bei der Koordination von 
Großveranstaltungen.  

Die Basis der Flugverkehrsinformationen von Droniq bildet ein bundesweites 
Sensornetzwerk. Die Sensoren erfassen die ausgesendeten Erkennungssignale von 
bemannten und unbemannten Fluggeräten, wie FLARM oder ADS-B. Die gesammelten 
Informationen stellt Droniq ihren Kunden in einer Live-Luftlage zur Verfügung. Die Luftlage 
zeigt dem Nutzer den bemannten und unbemannten Flugverkehr in Echtzeit an – inklusive 
Höhen-, Geschwindigkeits- und Richtungsangaben.  

Die Polizei Rheinland-Pfalz erhält die von Droniq bereitgestellte Luftlage als Datenstrom. 
Für die Übermittlung der Luftlagedaten per Datenstrom an ihre Kunden nutzt Droniq eine 
eigens entwickelte Schnittstelle. Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben 
können die Live-Luftlage dadurch direkt in ihre Einsatzleitstellen-Anwendungen und 
Führungsunterstützungs-Systeme integrieren. Einsatzleitungen erhalten so jederzeit einen 
aktuellen Überblick über den Luftverkehr im Einsatzgebiet. Neben der Polizei Rheinland-
Pfalz nutzen auch Eurocommand, ein Anbieter der Führungsunterstützungssoftware 
„CommandX”, sowie Eifert Systems, ein Hersteller der Einsatzleitsoftware „edp:”, die 
Droniq-Schnittstelle. Beide haben die Schnittstelle bereits in ihre Systeme integriert.  

„Die integrierte Nutzung unserer Live-Luftlage ist ein wichtiger Schritt, um Polizeieinheiten 
bei der Koordinierung des Luftverkehrs im bodennahen Luftraum zu unterstützen“, sagt 
Droniq-CEO Jan-Eric Putze.  
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Über die Droniq GmbH 
Die Droniq GmbH ist ein 2019 gegründetes Joint Venture der DFS Deutsche Flugsicherung (51% Anteil) und der Deutschen 
Telekom (49% Anteil). Das in Frankfurt am Main ansässige Unternehmen hat es sich zur Aufgabe gemacht, den 
professionellen und sicheren Einsatz von Drohnen bei Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben sowie bei 
Unternehmen zu fördern.  

Kern des Produktangebots von Droniq ist das Droniq Verkehrsmanagementsystem für Drohnen (UTM). Das UTM zeigt dem 
Piloten den gesamten ihn umgebenden Flugverkehr an – bemannt wie unbemannt. Ferner können auch die anderen 
Flugverkehrsteilnehmer die Drohne bei Bedarf sehen. Mit diesem in Deutschland einmaligen System schafft Droniq die 
Grundlage, Drohnen auch außerhalb der Sichtweite sicher einzusetzen.  

Zu den weiteren von der Droniq angebotenen Leistungen zählen der Verkauf von Drohnen für den gewerblichen und 
behördlichen Drohneneinsatz sowie Hard- und Software-Lösungen für den sicheren Drohnenbetrieb und die Detektion 
unerlaubter Drohnen. Darüber hinaus unterstützt sie ihre Kunden bei der Beantragung von Betriebserlaubnissen und berät bei 
der Missionsplanung. Mit ihrem Drones-as-a-Service-Bereich übernimmt die Droniq für ihre Kunden zudem bei Bedarf die 
Befliegungen und kümmert sich um alle damit verbundenen Anforderungen.  

Mit ihrer u. a. in Frankfurt und Mönchengladbach vertretenen Droniq Academy bietet die Droniq zudem die Möglichkeit, 
Schulungen und Prüfungen für Fernpiloten zu absolvieren. Zu den Kunden der Droniq zählen u.a. Bundes- und 
Landespolizeieinheiten sowie Feuerwehren, Rettungskräfte und Unternehmen aus den Bereichen Chemie, Logistik, Bau und 
Security. www.droniq.de 

 

 


